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Dornbirner

Sentetnsestatt

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Okt., Nov., und Dez., S 1,—, im Inland mit Postversendung, S 1.20, nach Deutschland und

in das übrige Ausland, S 2.—, einzelne Nummer, S 0,10. Einschaltungen kosten S 0.15, der Zeilenraum und sind bis
spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

57. Jahrg.Nr. 51 Sonntag, 19. Dezember 1926

Wochenkalender: Sonntag, 19. Dezember, Fridbert, Montag, 20. Christian, Dienstag, 21. Thomas,
Mittwoch, 22. Zeno, Donnerstag, 23. Viktoria, Hartmann, Freitag, 24. Adam und Eva, Samstag, 25. Heiliger

Christstag.

Wasserwerk der Stadt Dornbirn.Kundmachungen
Bau=Ausschreibung der Arbeiten des

ersten Bauprogrammes.
Es werden hiemit die Arbeiten des ersten Bau¬

programmes für das Wasserwerk der Stadt Dornbirn

zur Anbotstellung ausgeschrieben und zwar:Mit Bewilligung der Landesregierung wird am
A. Die Herstellung der RohrgräbenDienstag, den 21. Dezember 1926, in
B. Die Rohr= und Armaturenmontagen.Dornbirn ein
Die Arbeiten umfassen die gesamten Grabenarbeiten

mit Ausnahme der Wiederherstellung des Straßen¬
grundbaues, der Fahrbahnstrecke und der Pflästerungen)Vich-, Pforde- und Hrämermark

und den kompletten Einbau der Mannesmannstahl¬
muffenrohre von 80 bis 150 mm lichten Durchmesserabgehalten.
ind der zugehörigen Armaturen, nebst BeistellungAuf diesen Markt darf nur Vieh aus seuchenfreien

sämtlichen Dichtungsmateriales, sowie die Prüfung der
Gemeinden aufgetrieben werden. Für jedes zum Auftrieb

Leitung auf mindestens 20 Atm. Druck
kommende Stück Vieh ist ein eigener Viehpaß beizu¬ Das Leitungsnetz umfaßt die Quellableitung von
bringen, auf welchem von der zuständigen Gemeinde¬

der Bodenquelle durch die Gütle= und Hinterachmühler¬vorstehung bestätigt sein muß, daß der gesamte Vieh¬
straße zur Vereinigung mit der Bundesstraße beimstand des Herkunftstalles untersucht und gesund
Spital, die Leitung durch die Bundesstraße vonbefunden worden ist.
Wallenmahd bis Schwefel, weiters durch die Schuster¬Der Bürgermeister: Josef Rüf. und Hanggasse, die Schmelzhütter= und Moosmahdstraße,6238
die Ad. Rhombergstraße und die Dr. A. Schneiderstraße

bis zum Bahnübergang. Die Netzlänge beträgt rund
10 000 Meter.

Die Anbote sind für die Arbeiten unter A und B
getrennt zu verfassen. Die hiefür vorgeschriebenenMontag, den 20. Dezember 1926, wird seitens der
Anbotsformulare sind bei der Verwaltung des Wasser¬Bezirkshauptmannschaft Feldkirch in Dornbirn, Rathaus

werkes erhältlich, wo auch die näheren Bedingnisse und½5 Uhr nachmittags, einZimmer 9, von 3—1
die Pläne eingesehen werden können.

Die Bewerber haben die Angebote verschlossen, mitAmtstag
der Aufschrift:gehalten.
Grabungs= und Rohrlegungsarbeiten für dasEs steht jedermann frei, zu der angegebenen Zeit

Wasserwerk Dornbirndort vorzusprechen und Wünsche oder Beschwerden vor¬
bis spätestens Dienstag, den 28. Dezember 1926, vor¬zubringen, soweit diese in die Kompetenz der Bezirks¬
mittags 10 Uhr, bei der Verwaltung des Wasserwerkes,hauptmannschaft fallen.
Rathaus, Nebengebäude, Zimmer Nr. 42 abzugeben.Steuersachen und gerichtliche Angelegenheiten kommen

Die Offerteröffnung, welcher die Anbotssteller bei
also nicht in Betracht. wohnen können, findet am gleichen Tage vormittags

Der Bezirkshauptmann: 10 Uhr im Rathaus, Nebengebäude, Zimmer Nr. 446237
statt.Graf.


